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Rmtzlilaü zur Lailiaclier Zeitung l lr. Nst.
Freitag den 2. December 1892

l54?2) Z. 376? Präs.
^andesgericktslatü-Kteüe.

Nei del« l. l. Kreisgerichte in Cilli ist die
Stelle eines Landesgerichtsralhes zu besehen,

Gesuche sind
längstens b i s 16. December 1692

bei« gefertigten Präsidium einzubringen.
K. l . Krelsgerichts-Priisidium Ei l l i

am 30. November 1892.

(5407) Nr. 10.885.
Kundmachung.

Von dem k. k. Oberlandcsgerichte für Steter-
marl, Kärnten und Krain wird belannt gemacht,
dass HerrNincenz K o l ö e l , welchem mit dem
hohen Iustiz'Ministerialerlasse vom 6. Jänner
18l)2, Z. 64, die Notarstelle in Kronau ver«
liehen wurde, ermächtigt worden ist, dieses Amt
anzutreten.

Oraz am 23. November 18S2.

(5456) 3 - 2 g. W0 N. Sch, R.
Lehrstelle.

Die Lehrstelle an der einclassigen Volks«
schule zu S t . Lamp recht — Südbahnstation
Sava — ist definitiv zu besetzen.

M i t dieser Stelle ist der IahreSgehalt mit
450 fl., die Fimctionszulage mit 30 st. und
das Naturalquartier verbunden.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre ord«
mingsmäßig belegten Oesuche im vorgeschriebenen
Wege

bis zum 15. December 1692
Hieramts einbringen.

K. l. Bezirksschulrat!) Littai am 28. No»
vember 1692.

(5413) 3 - 3 I . 1551 V. Sch. «.
Lehrstellen.

An der brciclassigen Volksschule in Z i r l -
lach gelangt die erledigte Ober-Lehrerstelle mit
den Vezügen der zweiten Gehaltsclasse, der

Functionszulage von 75 fl. und Naturalwoh-
nung zur sofortigen definitiven Besetzung.

An der einclassigen Volksschule in Zarz
gelangt die Lehr» und Leiterstellc mil den Ve«
zügen der dritten <Achalt̂ classe, der Functions« j
zutage von 30 fl. u»d Naturalmohnung zur
definitiven Besetzung.

Die gehörig belegten besuche sind im vor«
geschriebenen Wege

b i s 15. December l. I .

anher zu überreichen.
K. k. Bezirlüschulrath Krainburg, am 28sten

November 1892.

(5433) 3 - 1 Z. 1164 V. Sch. N.

Lehrstelle.
A n der zweiclassia.cn Voltsschule in U n t e r »

I d r i a ist die zweite Lehrstelle, in der vierten
Olhaltsclasse stehend, definitiv zu besetzen.

Die Vewerbungsgesuchc sind " 0 ^ " ! "
gemäß ^

b i s z u m 15. December ̂ - "

> hieramts einzubringen. . . ^

K. k. N^irlsschulrath Loitsch, dcn
vnnber 1892.

Razpis službe.
Na dvorazredni ljuchki Soli v J^io

I d r i j i je staln•• za O'idali dr»<?° dUl
mesto, katero je v IV. plaöüne-" n*^

Prošnjo po predpisih je po s l a l 1

njeruu uradu

do 15. d e c e m b r a l g 9 2 > ^

C. kr. okrajno äolsko ^ ^ °
Logatci dne 26. novembra lo»*- ^^^

Anzeigeblatt
(6464) 3—1 St. 7355.

Oklic.
C. kr. okrajno sodî Ce v Litiji na-

znanja, da se je v izvräilni stvari
Antona Laha iz Korenitke proti Mihi
Stepecu (po kuratorju ad actum Ka-
rolu Bregarju iz Dolenjega Vrha s
tusodnim odlokom z dne 5. septembra
1892, štev. 5608, na 9. novembra in
9. decembra t. 1. določena izvršilna
dražba posestva vložni št. 221 in 232
katastralne občine Poljane prestavila
uradoma na dneva

9. d e c e m b r a 189 2. 1. in na
10. j a n u v a r j a 189 3. 1.,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodteči z dostavkom prvega odloka.

C, kr. okrajno sodisče v Litiji dne
18. novembra 1892.

(5438) 3—3 Nr. 8393.
Efec. Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-
sseistritz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Dr. Deu in Adelsberg als Verwalter
des Andreas Frank'schen Nachlasses die
executive Versteigerung der dein I o -
hann Aircelj von Prem Nr. 88 gehö-
rigen, gerichtlich alls 1280 si. geschätzten
Realität Einl. Z. «0 der Hatastralgememde
Prem bewilligt und hiezu zwei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. D e c e m b e r 1 6 9 2
und die zweite auf den

9. J ä n n e r 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass diePfaudrealitat bei der ersten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations'Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
suwie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Illyrisch-Feistrih
am 21. October 1892.

(5445)3—3 Nr. 1651.
Concurs - Eröffnung

über das Vermögen der nicht protokol-
lierten Handelsfirma F l a j n i k und
M a m e k , Kleider-, Spezerei' und Ge-
mischtwaren-Handlung in Weinitz, Bezirk
Tschcrnembl in Krain, sowie über das
acsammte bewegliche und unbewegliche
Privatvermögen des N. F l a j n i t und

des N. M a m e l in Weinih.

Von dem kais. königl. Kreisgerichte in
Rudolfswert ist über das gesummte wo
immer befindliche bewegliche, dann über
das in den Ländern, in welchen die
Concurs - Ordnung vom 25. December
1868 gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
der nicht protokollierten Handelsfirma
Flajnik und Mamck. Kleider-, Spezerei-
und Gemischtwaren-Hanolung in Weinitz,
Bezirk Tschernembl in Krain, sowie über
das gesammte bewegliche und in den
Ländern, für welche obige Concursrord-
nung gilt, befindliche unbewegliche Privat-
vermögen des N. Flajnik und des
N. Mamek in Weinitz der Concurs eröffnet,
zum Concurs-Commissär der k. t. Vezirks-
richter Paul Iuvancic mit dem Amtssitze
zu Tschernembl und znm einstweiligen
Masseverwalter der k k. Notar Anton
Kupljen in Tschernembl bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

10. D e c e m b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Concurs - Commissars angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege, über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernennung
eines anderen Masseverwalters und eines
Stellvertreters desselben ihre Vorschläge
zu erstatten nnd die Wahl eines Gläu-
biger-Ausschusses vorzunehmen. Zugleich
werden alle diejenigen, welche gegen die
gemeinschaftliche Concursmasse einen An-
spruch als Concurs - Gläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte,

b i s 2 1 . J ä n n e r 1 8 9 3
bei diesem Gerichte oder dem k. k. Bezirks-
gerichte in Tschernembl nach Vorschrift
der Concurs - Ordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Nechtsnach-
theile zur Anmeldung und in der auf den

18. F e b r u a r 1 8 9 3 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
Commissär angeordneten Liquidierung^
Tagfahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqnidie-
rnngs-Tagfahrt erscheinenden angemelde-
ten Gläubigern steht das Recht zu, durch
freie Wahl an die Stelle des Masfevcr-
walters, seines Stellvertreters und der
Mitglieder des Gläubiger - Ausschusses,
welche bis dahin n>! Amte waren, andere
Personen ihres Vertranens endgiltig zu
berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werdeu
durch das Amtsblatt der «Laibachcr
Zeituug» erfolgen.

K. k. Kreisgcricht Rudolfswert am
27. November 1892.

(4978) 3—2 Nr. 5579.

Executive
Nealitäteu-Aersteiqcrunq.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des F. M .
Schinitt die executive Versteigerung der
dem Franz Peuc in Lustthal gehörigen
Realitäten Grundbuchs-Einlage Z 60 «<!
Selo. geschätzt auf 2W fl.; Grundbuchs-
Eiulage Z. 61 a<l Selo, geschätzt auf
3'56 fl.; Grundbuchs-Einlage Z. 62 -..1
Selo, geschützt auf 480 fl.;Grundbuchs-
Einlage Z. 8 l :»c! Lustthal, geschätzt auf
3892 fl.; Grundbuchs'Einlage Z. 126 n<!
Lnstthal, geschätzt auf 360 fl. — bewilligt
und hiezu zwei Fcilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

17. December 1 8 9 2
und die zweite auf den

14. J ä n n e r 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten Feilbietuug nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber anch
unter demfelben hintangegeben werden.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbole ein 10proc. Vadinm zu Hauoeu
der Licitationscommission zu erlegeu hat,
sowie die Schätzuugsprotokolle und die
Gruudbuchsextracte künuen in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K k, Bezirksgericht Egg am 22. Oc-
tober 1892.

(5299) 3—2 Nr. 5994.

Vfcc. Ncalitäten-VcrstcissMlnq.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Eduard

Hofman (durch den Aduocaten Gottfried
Äruuner in Gottschce) die exccntive Ver-
steigerung der dem Georg Austeric von
Vrettcrdorf gehörigen, gerichtlich auf
445 f l . geschätzten Realität Einl. Z 14
.-ül Catastralgemcinde Altenmarkt bewilligt
uud hiezu zwei Feilbictnugs-Tagsatzungcn,
uud zwar die erste auf den

20. D e c e m b e r 1 8 9 2
nnd die zweite auf den

20. J ä n n e r 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dein Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch uuter demselben hiutaugegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtein
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,

. , , h«l
sowie das Schätzungsprotokoll "« ^
Gruudbuchsextract können m " ^,,
gerichtlichen Registratur cingest'yc" ^

K. k Bezirksgericht T,ch""e'""
19. August 1892.

(5365; 3—2 ^

Oklic. ikll
C. kr. okrajno sodišče v * ^

naznanja s lem v naslenji ? ^
z dne'28.jnnija 1888. ^ ? \ ^
se je v i/vr.šilni stvnn ^ ^ ^ L i k ^
iz Vodic Stev. 6« (po dr. ' e1" r j a in
kot nasledtijioe Franreta N»(l '̂ „dic
druRov j>roti Jakobu ^0Vin(!l;()Vj|!i \
zaradi 200 «old. H pHp- ̂  0i>*
vrsilna dražba zeinljissi» v .'„jen^
kalaslraliie ob(":ine Vodice. - ^ ^
s pritiklino vred na 1818 g° •'

10. d e c e m b r a 1»»*-
in na dan ß Q g ]„

14. j a n u v a r j a 1»» • . ieIu
vsakikrat. ob H. u" dopoMjJ«^
sodis.'i s poprejsnjim elorlai» inflik»

C. kr. okrajno sodisöe v
dne 29. oklobra jjggi__^--^,^
(5367)3-1 St 4564,

C. kr. okrajno sodiäCe

Loki na/nanja nMnamm» ( a | a ;

2.) Mariji Warl i/ ^ ^ ,
njunirn neznanim pravn»" ,,;>•
nikom, da so zoper nju vi ' yst

ad 1 Jera Peyer w ^ t n i r . e J.
ätev. 115 za pripo^nanje «• pusj-
vložek si. 40 kaiasiralneoD- eJ!n,K«

ad 2 Agaia Kant « * v | o ^
za priposestovanje »emU«- ? ß W ^
Slev. 23 kaiasiralne obcine ^ , o
da se je tožHnim pos««^ " ^ j
na öin ad 1 Ros,.od NIK ad
c. kr. no.ar v Skof.i lo§ j r ) d» J.
Franc Košmelj v UW*h

avö d°
je narok za sumarno r
ločil na dan qo 1.

14. d e c e m b r a ! ^ > ^
ob 8. uri dopoldne pred je ^tf %
s pristavkDin, da se ^ ü r t t

a k o t()%e
ravnavala s skrbnikoma, ^ ^
sami ne pridcjo ah P°° ^2,

V gkoQi Loki «»De J i - r T g ö ^
• Sl/l w

(5414) 3—2 „.„<,.
CuratorsbestclUlNg ^

Der für
Lahina Nr. 3 bcstiin'ntc " ^ 6 ^ ^ "
vnln 10, September 1 » " ' h c l l " , ^ .
dessen Cnrator ".« " ' " ' ^ b c h ä l ' d ^
Zupannc von Tscher 'M^ , ^ b l
" K. k. Bezirksgericht Ts^)
20. November ls92.
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1 St. 4006, 4430, 4633.

M Razglas.
Na ložbe:

Wa^ U l '- U l e (Jr/ina j/ Vel- U b " I J -
(j * proii Valeniinu KovSci, Viilen-

mažu r a r j U > J a n e z u l > « v a l e ™, To-
Ceneif., (!M I z R azdrleKa; Francetu
»Ü K-u • n j i ' L u k i > Marjeti, Tere-
Whi M n n i i n J o i H l 1 «'-*'ni, Ixnnfiiju
verju v i m i ^ a r j u . Andreju Se-
Mulii'j r V/\ V 6 I < U h t -i i s k«ga; Anionu
ii! Erxel k v e i n Fpjincem Počkarju
vsi,' ' ^ r o m a nj-hovim dedirein,
Mosii , n i U e&a b i v a l i s č a , radi zasla-

4 5 0 old' ^ o W . , 187 gold., 120 «old.,
l 5 ° K o | d i p X K ü l ( l - ' 6 4 ^ ) l d - ' 3 0 0 golfl..
^JoS'ln Hd-15°Ko |d,150Knld.,
^oir7 0 (^o l d^3l5gold.,100gold.,
teinbra i!f! ' % ^old **e praes. 30. sep-

2 )
d l«92, ši.4006;

sfsta ( u n a l n '-IVrezije (iaspari iz
' SbnuT° °'.kr- noiarji Gustavu

^iio^; , P . n > t i I v a n i Perhavec iz
hl<i,'rart- , J n e ™ a i i o kje v Ame-
^°k'obp,PiHS!? 8 *o l d- d e P r a e 8 '

3) An. 8 9 2 ' š f-4430;
Vv u n * W e ' ^ H a iz Pulja (po
I"1 MarieuiT-1 C ̂  nOlaPJI l u k a j )

N a dp, t H n ' e k i z K«^«'«P8ni
oVadj. eni» "epoznatega biva-
r gold / 5 i ! l a r e l o s l ' terjaiev v zneskih

11 Pfae« 4 g o l d - i n 117 «old. HO kr.
" Powavjj- l ^ n i b m 1892, «1,4633,

ad i • ^ Je ski-hnikom na ein :
Ktnji. n 6 Malevž Premrov, vele-

a d 2 l
n a V61.Uhelj.skem;

o^^Jarnej ^rgon, tr«an iz Se-
S'n° redn S e J e d o l o f i i l n a r ( 5 k v

tla skr""' O / i roma bagalelno, ozi-
13 J 8 a n o obravnavo na dun

Sa e "o b
e c

ü
e 'nbra 1892. 1.

bT^om R Uo7 P r e d l e m H o d l A ö e m

11 baif»itti
 9 ^ 9 ' °- s- r-i oziroma

S t ' v >ga sklepa z dne 18. ok-
^ C^ 4 0 ' St. 906 j . z. z.
\ H - C j n o «{>tJiÄöe v Senožečah

^ , Nr. 10.165.
tftl.^ ^assumiclllNl,

^^ltcltcll-Vcrstcil icl l lNl,.
>ka,i„ ^andesl̂ richtl: in Laibach

v, ̂  ^ , l gemacht:

?''>l»'in„ "'"- des k. l. A r H die

H ' t t g ^ ? Pnlclstcin in Üaidach,

^>>>Ia5,""btcnHmlsvmlitätGrnnd-
^ 3 " ' ^ w . I ' ^ " ^"tastral^cnl^indc
^Flbitt>n3s^ ^'willigt nnd liiern

'^ auf ^ ^"gs"bmMn, inld zwar

"<id'?'ber189 2

< > v o w , ? " e r 1 8 9 3 ,
!'i> k^"l)7 ""E un, 10 Uhr, in:
V ' " A n ^ ' ^lten Markte Nr. 36.

worden.

^ 5t. b" . ^ " über dein Schä-
^ ^nis^^^ 0er zweiten aber anch
, ^, hnitangegeben werden

^3 i^r^""wus!c, «»rnach
5> .̂°N> ! l ) , . , " " w « > m l ,,c„illchtc»,!
!»»?«»««'.» Nndiun, z,', Handen

> ^ « ' < " " / " " " ' " !n d« dic«^

^ ) 3 ^ ^ ^ l«i>2.

. ^' ^ c n l i ^ . Nr?6989.

^ ^ ^ ^ z n - l s g c r i c h t c Laas wird

' ^ ' ' ^ des Albert
b" dem « ^'^ executive Ver-

'" Anton Mlalar gehü-

rigen, gerichtlich auf 1399 fl 70 f l. ge-
schähtcu Realität Grundbuchs Eiul Z. 36
der Catastralqemeiudc Igczendorf bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

14. D e c e m b e r 1 8 9 2
und die zweite ans den

18. J ä n n e r 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags von l 1 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten Fcilbietmig nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Haudcn
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngs-Prutokoll und der
Grundbuchs Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laas am 11. October'1892.

(4615) 3—1 Nr. 6809^

C'M. Ncalitlltcll - Vcrstcisserullss.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ernst

Hammerschmidt (durch Dr. Pfcffercr in
Laibach) die executive Versteigerung der
dem Mathias Kotnik gehörigen, gerichtlich
auf 1727 sl. 50 kr. geschätzten' Realität
Grundbuchs-Einlage Z 11 der Catastral-
gemeiudr Oberseedorf bewilligt und hiezn
zwei Feilbietuugs-Tagsatzuugcu, und zwar
die erste ans den

14. D e c e m b e r 1 8 9 2
und die zweite anf den

18. J ä n n e r 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbictuug nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber anch unter demselben hintangcgeben
werden wird.

Die Licitations-Vedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen Hai,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-,
gerichtlichen Registratur eiugeschen werden.

Laas am 30. September 1892.

(417"8)"3^1 Nr. 8136.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach

wird dem unbekannten Gregor Novak
und seinen unbekauuten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Martin Selan von Dobrujne
!durch Dr. Munda) l-mli f,»"^. 31 August
1892, Z. 8l36. die Klage auf Anerkeu-
uuug der Ersitzung der Realität Eiulage
Z 496 der Catastralgemeinde Karlstädter-
vorstadt eingebracht, worüber die Tag-
satzung zum summarischen Verfahren
auf dcu

l 2. December 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte nnbekannt uud dieselben
vielleicht aus deu k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
anf ihre Gefahr nnd Kosten den Herrn
Dr. Robert von Schrey. Advocate» in
Laibach, als Curator a<l actum bestellt.

Die Geklagte» wcrdeu hicvon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheiuen oder stch
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft macheu, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten nnd die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte eittleiten können,
widrigeus diese Rechtssache mit dem auf-
gestellteu Curator uach den Vestuumnugen
der Gerichtöordnuug verhandelt werdcu.
uud die Geklagten, welchen es ubngens
freisteht, ihre' Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator au die Hand zu geben,
sich die ans einer Verabsänmnng ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben

werden. „ ^
Laibach am 3. September 18 ^ .

(4244) 3—1 St. 8213.
Oklic.

C. kr. deželno sodisče v Ljubljani
naznanja:

Janez Bončar iz Dobrujn hišna
šf. H9 je proti Mariinu Ferkou. ozi-
roma njegovim neznanim pravnim
naslednikorn, tožbo de praes. 2. sep-
tembra 1892, st M213, za pripoznanje
priposestovanja zemlji^a vložka st.4H6
kaia^tralne občirie Karluvsko pred-
mestje pri tem sodišči vložil.

Ker t.emu sodišču ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni naslndniki znani niso, se jim
je na njihovo «kodo in njihove troske
za lo pravdno reö dr. Karol Ahazhizh,
advokat v Ljubljani, skrbnikorn po-
sfavil in določil o tožbi dan v skraj-
sano obravnavo na

12. decembra 1892. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči.

To se jim v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zaslopnika izvoliti in temu so-
disču naznaniti ali pa poslavljenemu
.skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
Kpoznalo, kar je pravo.

C. kr. deželno sodisče v Ljubljani
dne 6. aeptembra 1892.

(4179) 3—1 St. 8135.
Oklic.

C. kr. deželno sodisöe v Ljubljani
naznanja:

Mestna občina Ljubljanska je proti
nepoznano kje bivajoöemu Franu Je-
ranu in njegovim neznanim pravnim
nasJednikom tožbo de praes. 31. av-
gusia 1892, št 8315, za priposeslo-
vanje zemljišča vložka št. 571 kala-
stralne občine Karlovsko predmestje
pri tem sodišči vložila.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženi in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troske
za lo pravdno reč dr. Franc Papež,
odvetnik v Ljubljani, skrbnikom po-
sfavil in .se je o tožbi dan v skraj-
sano obravnavo na

12. d e c e m b r a 1892. 1.
ob 9. uri dopoldne določil.

To se jim v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zaslopnika izvoliti in temu so-
disču naznanili ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s poslavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. dezelno sodišče v Ljubljani
dne 3. septembra 1892.

(5287) 3—1 Št.™7477, 7707, 7856, 8216,
8265, 8266, 8351, 8372
8392.

Razglas.
Na tožbe:
1.) Jožeta Žvana iz Boh. Srednje

Vasi hisna stev. 34 (po Alfredu Ru-
deschu, c. kr. nolarji v E âdovljici)
proti zamrlim: Luki Pezdiču, Mariji
Žvan in Mariji Preželj iz Srednje
Vasi, oziroma njihovim neznanim de-
dičein in pravnim naslednikom, za
priznanje ugasnitve pri njegovih po-
seslvih vlozrie St. 82, 211, 236, 235
in 83 kalaslralne občine örednja Vas
zavarovanih terjatev v zneskih 53 gold.
18 kr. s pr., 90 gold, s pr. in 300 gold.
z naturalijami;

2.) Jakoba Kralja iz Grada št. 69
(po Alfredu Rudeschu, c. kr. nolarji)
proti zamrli Mariji Kralj iz Grada
na priznanje ugasnitve pri vložni
št. 113 kataslralne občine Grad za-
varovane teijalve 162gld. 59V4 kr.s pr.;

3.) Ivanke Stare iz Grada St. 17
(po Alfredu Rudeschu, c. kr notarji
v Kadovljici) profi zamrlima Tomažu
in Elizabeii Stare iz Grada za pri-
znanje ugasnitve terjatev;

4.) Janeza Justina iz Ribnega hišna
Stev. 29 (po Alfredu Rudeschu, c. kr.

notarji v Radovljici) proti zamrli ne-
dolelni Mariji Kristan iz Vrbnja za-
radi priznanja pla^ila pri vložnih
št. 37. 15, 140. 141, 142. 143, 144
in 145 kataslralne občine Ribno in
vložnih Atev. 212. 213 in 249 kata-
stralne občine Bleško Selo zavaro-
vane terjatve iz dolžnega pisma z dne
9 februvarja 1H55 v znesku 63 gold.
2*/j9 kr. s 5 °/0 obrestmi,

5.) Marije vdove Globočnik, rojene
Pibrovc, iz Krope hišna št. 27 proti
bivši konkurzni masi Gregorija Sup-
pana iz Krope za priznanje la^tninske
pravice do posestva vložna štev. 176
katastralne občine Kropa;

6.) ravno iste proti zamrlemu Gre-
goriju Suppanu iz Krope, oziroma
njegovim neznanim dedičem in pravnim
naslednikom, na priznanje ugasnitve
pri vložni st. 175 katastralne občine
Kropa zavarovane terjatve iz dolž-
nega pisma z dne 3. julija 1806 v
znesku 250 gold, s pr.;

7.) Franceta Rozmana (po c. kr.
notarji Alfredu Rudeschu v Radov-
ljici) proti zamrli Mariji Dobravc, ozi-
roma njenim neznanim dedičem in
pravnim naslednikom, za priznanje

! ugasnitve pri posestvu vložna št. 29
kataslralne občine Bistrica zavaro-
vane lerjatve iz dolžnega pisma z dne
26. oktobra 1824 v znesku 35 gold.
52V, kr.;

8.) Janeza Murnika (po c. kr. no-
tarji Alfredu Rudeschu) proti zamr-
lemu Janezu Murniku iz Srednje Vasi,
oziroma njegovim neznanim dedičem
in pravnim naslednikom, zaradi pri-
znanja priposestovanja posestva vložna
št. 9 katastralne občine Srednja Vas;

9.) nedoletne Sabine Pirc (po va-
ruhih Frančiški in Francu Silerju iz
Krope) proti zamrlemu Jakobu Haf-
nerju, oziroma njegovim neznanim
dedičem in pravnim naslednikom, na
priznanje priposestovane lastninske
pravice do vložka St. 91 katastralne
občine Kropa — postavil se je gosn
Matija Klinar iz Radovljice kura-
torjem za čin, da jih zastopa pri
za dan

14. d e c e m b r a 1892. 1.
ob 8. uri dopoldne tusodno določenem
naröku v sumarnem postopku.

C. kr. okrajno sodiftče v Radovljici
dne 15. novembra 1892.

(5086)3—1 Nr. 8032.
Neassumierunss

zweiter efecutiver sseilbietunq.
Ueber Einschreiten des Franz Mo-

schek (durch Dr. Sajovic) wird die zweite
executive Feilbietung der der Gertraud
Leskovic gehörigen, laut Schätzungspro-
tokolles vom 9. August 1690. Z.5735,
auf 12.465 fl. geschätzten Realität Einl.
Z. 26 der Catastralgemeinde Medvedje-
brdo nebst dem auf 299 fl. 30 kr. ge-
schätzten sun6u8 in8»rucl,u« reassumiert
und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

15. D e c e m b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K, k. Bezirksgericht Loitsch am 8. Oc-
tober 1892.

(5111) 3—1 Nr. 6343.

Rcassumierunn
ezecutiver Feilbietunss.
Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtes

Tschcrnembl (nom. hohen Aerars) werden
die mit dem Bescheide vom 21. December
1891, Z. 9758, auf den 4. März und
8. April 1892 anberaumt gewesenen und
sohin sistierten executiveu Feilbietungen
der der Katharina Osterman von Sodevce
Nr. 11 gehörigen, gerichtlich anf 667 f l .
geschätzten Realität Einlage Z. 31 «6
Schoftfenlag reassnmiert uud werden die
Tagsatzungen mit dem vorigen Anhange
auf deu

2 0 . D e c e m b e r 1 8 9 2 und den
2 0. J ä n n e r 1 8 9 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, angeordnet
K. k. Bezirksgericht Tschernembl am

31. August 1892.
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! Wir empfehlen unser reichhaltig»;* Lager von

| Musikalien aller Art |
k als: Klrohenmusik, Salonstücke für Ciavier und Violine, Lieder für

«In« und zwei Singatiminen, Ciavier- und Violinsohulen, sowie Schulen
und Musikalien versohiedener Instrumonte, besonders Zithermusik. !

I Completes Lager der Collection Peters und Edition Breitkopf & '

I Härtei, Collection Litolff, Steingräber etc.

' Katalog« obiger Collectionen werden auf Wutisch gratis und franco versandt.

ilg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergi
Rusihliandlung, Naibach. («13> 2ä

Sparcasse- Kundmachung.
Im abgelaufenen Monate N o v e m b e r wurden bei der krainischen Spar-

eaxs« von 2733 Parteien 527.989 fl. — kr.
eiagelegt und an 2190 Interessenten 483.886 » 44 »
riukbezahlt.

L a i b a c h am 1. December 1892. (5493)

Die Direction der krainischen Sparcasse.

FUr alle mit empfindlicher Haut!
Scharfe, nicht streng neutrale Seifen sind das Nachtheiligsie

für Personen mit zarter oder empfindlicher Haut; sie lädieren
und zerstören sie in kürzester Zeit vollständig. In diesen Fällen
wird ärztlicherseits dringend der Gebrauch der Doeringi Seife
angerathen, weil diese Seife gänzlich schärfefrei, sehr fettreich
und nnY«rfiUioht rein ist.

Der Wert dtr (3921)

Doering8 Seife mit der Eule
besteht nicht allein darin, dass sie mild parfümiert ist, sehr gut
reinigt, sich äußerst sparsam abwäscht, sondern hauptsächlich
auch darin, dass sie der Haut das Fett nicht entzieht, nicht an-
greift, nicht rauh und rissig macht, nicht brrnnt und spannt, dass
su: t a g t ä g l i c h angewendet werden kann, ohne die geringste
nachtheilige Wirkung auf die Haut. Für .;l0 kr. überall zu haben.

Für zart« oder spröde Haut die beste Seife.
General-Vertretung: A. Molsch A Co., Wien 1., Lugeck M.

L.ebeii«ver.Hi<»liei'iiiigtt-4»c«elK<»liatt der Vereinigt«»1 •
i n M E Mmr - Ttf- €P K MC-

Errichtet 1859. Con<wHsioni«rt in Oesterreich 11. Octobw !•*•«•
Wien, Stook-im-Elsen-Platz, im eigenen Hause*

R^chniingsahschlnHS 189 !.
I. Eirmahmnn II. 97.637 H5!)-si:4

Ausgaben » 57.417.71278
Ileberschuss ~T~ II. 40.219.K*r.-Hi>

II. Vermögen fl. H40,4S)(>.2V»r>-9'»
Verpflichtungen zu 4 und 3%*/, » 274.763.844-fift
Gewinstfonds II. H^2-4 1 ; .1",% (|er W«K-

Die »Equitable» ist die grögHta und reichste Vorsichn-ungs - fi«<«cMc ' ,j,ngji dw
Sie hat die ftrösnte l'rämien- und (irsariimt-Einnalime. den grüsaU'H t "
Kirinahiuen über die Ausgaben und den grilttMtttn CtawitiHtfonri.

Si« hatte 1891 ^ . ^
das tfrilsHt«; neu« (jfwdiaft II. '>H?'V.u'%i-&)
den grüsHtf i i VfirsichwuntfSMtand » -•**̂  "̂«n 467 'W
den g r ö s s t e n Z u w a c h s im VerHidiiu-iinpjsataiid . . . > " 1 ? ' ->Ü7 i f i4 '^
den g r ö s s t e n Z u w a c h s im V e r m ö g e n » "'""C'oui\ Wi-0^
den g r ö s s t e n Z u w a c h s im (üewiiiMtfond > f».- '"1 '1 '
Als Specialsicherbeit für die östorr. Versicherten lial ilic •iDOtH)' '

«Equitable» in Wien das Palais im Weile von . . > lA"'- . uj^'
KrgebnittMe d e r z w a n z i g j ä h r i g e n T o i i f i i i e n <!*'«* ••*"*'

Basis der Auszahlungen ISV)2.
A. Oewöhnllohe Ablebens-Verslohorun^, Tabelle !• j|S.polî

Aller (insamintpräini« I'-arwoH I'mniicnsroift A1'1!?'^
HO fl. 454-— fl. 5 3 » - - ""• \\b. . -
35 » 527 60 » «51 •— » S- • -
40 » 6 2 6 — » 798 — » Jf™ . ,
45 » 759-40 . 9 9 7 — » : '« _
50 » 943 60 » 1291 — ' l^H-

B. Ableben«-Versicherung mit zwanzig Jahre«präua i en t "fj-n• —
30 fl. 607-20 fl. H62-- "• S . -
3') » 681-60 » 986' - • JJJ .^
40 » 776-60 » 1140-- ' »cvl^
45 » 900-60 » 1 H 4 3 - » ,owv- -
50 »1087-60 » lsi:W-~ » L Tabo»10

C. Oemlsohte zwanzigjährige Ab- und Erlebens-Versioherunffi
30 fl. 970-60 fl. 1632-- " S —
35 » 995-80 » Ifi67-— * ,J5n.^-
40 »1035-60 » 1727— » S S - -
45 »1100-80 » 1834-- » ,Sn—• «•
50 » 1209 • - . 2034 • - » .2*'J'n Abla|*5

Wie obige Ziffern zeigen, gewährt die Tontine nebst der nneii tg«l» i c n ^„mit'10^
Versicherang durch 20 Jah re bei der Tabelle I. die Rückeratattnnff , £ mil»"
Prämien mit 2»/4 bis 4 a / 8 %; d i e Tabelle II. mit 4S/H bis 5 % % ; die Tal>e"
bis 7°/- an einfachen Zinsen. V'ei'ft1^1*"1

Die prümienfieien Polizzen gewähren das Doppelte bis /.um » ^
eingezahlten Prilmien. püniic°' "»

Die freie Tontine, ebenfalls eine Halbtontine mit etwas höheren 'saftig1'",!,
stattet nach einem Jahre volle Freiheit mit Bezug auf Reisen, Wohnort u , rfftiH>»r n

(|en
mit Ausnahme des Kriegsdienstes, sie ist unanfechtbar nach zwei) iinv , (iif |j
drei Jahren und gewährt bei der Regulierung sechs verschiedene <>PIK (<#>/
Bezug des TontinenantlieiN. .-

Auskünfte ertheilt die General-Agentar für Steiermark, Kärnten und Krain i"

und der Hanptvertreter für Krain

Alfred Ledenik in Laibach, Rathhausplatz w . *

Aufgenommen
wtrdea am 1. Jänner 1893

ein Geschäftsleiter
•ait juten Referenzen, deutsch und slo-
••iiisck sprechend,

ein Schlosser
als Maschinen-Witter bei (5431) 3-3

Adolf Hauptmann
OeU'arben- und Firnisiabrik

Latbaoh.

Sohöne Frauen-
Heniden aus vorzügliciu»i- Stiapiz-
leinwand mit reichern Spitzen-Aufputz,
Pariser Karon, für Geschenke em-
pUhlpM^wert.

8 Slück nur fl 3 ' 7)
versendet nur ßtfgen Nachn«hmp.. so-

lanya dei- Vorrath reicht, Frau
»efflma Saoh«, Wien. II.,

(484!)) RfinbrandtstraPe 22/F. <»—6

(5366)"3-2 St- 7110."
Oklic.

C. kr. deželno sodiSre v Ljubljnni
je s sklepom /. Hue Ü2. oktohra \. ).,
St. 9621, Alnjzija Onrinca, 32 let sla-
rega bivšega posesl.nika i/. l'odyorjd
St. 2. spoznalo zapravljivcem. Istemu
poglavil se je Jožef Mrak, žnpan iz
Podgorj;*, knratorjem.

C. kr. okra.jno sodisče v Kamniku
•Ine 5. novembra 1892.

WJja.'t̂ â l̂ jratMMM.̂ a* B a h n e n * ^

Offert-Ausschreibung.
Für den Bau der Bahnstrecke G i r o i l l a p - R n d o l s s w e r l - S t r a * » *>rd lUe

Lieferung von 98.000 Stück Oberbauschwelle»^
aus Föhren-, Fichten- oder Tannenholz nach der Normaltypo If und III sowie von

43 Stück Extraholz - Garnituren
St. n»'9"

aus Eichenholz für die Weichen und Drehscheiben-Kreuzungen nach den betrels-.-nden Typenplanen der k. k. oaten"- ^t
Offertwege vergaben. | e r die/C„ u"'8.

Das einzubringend« OfTßrl. kann sich entweder auf den Bedarf für ein oder mehrere Lose beziehen o ' f̂pliit* ^ ö|ifl
Lieferung umfassen. Die Boistellung der Skiiwellen und Exlrahöl.:er bat franco den auf der F3austrecke ß f t ' e8 e n, e ! i .^ en, "'^rtf^ t
Einhaltung der für die einzelnen Lagerplätze bestiinrnten Quantitäten zu erfolgen, doch werden eventuell auch O»1'1 yjje",1,' ^t^
Rücksicht auf diese Lagerplätze für eine Lieferung franco der Station Laibaoh k. k. Staatsbahn oder franco Station ^ ^ J£JJ£
der Südhahn lauten, in Rücksicht, gezogen. Mit der Anlieferung ist am 1. Juni 1803 zu beginnen, und muss diese > ^ifl
3 0 . September 1803 vollständig beendet sein. BedinßniSfh»^

Die auf diese Lieferung bezughabenden Offertformularien, allgemeinen und besonderen Liefernngs-t> ) ind
BedarfHausweisen fiir die Extraholz-Garnituren erliegen bei der k. k. Kisenbalin-Hauleituitg in Laibach zur Einsicht
Offerent sich genau an das Offert-Formulare zu halten.

Das Vadium beträgt für das ^Q
Baulos VII ö. W. fl. 770- — Baulos X ö. W. <•• 1

ß ö 0
Baulos VIII , . » 9 2 0 - Baulos XI » » *
Bau los IX , » » 920-— oderfür je 10.000 Stück Schwellen ^ 42O t | c f *','

in Laibach, bzw.Videm-Gurkfeld » * p$.We ,(\d>ifi

und ist gegen BcRtätigung gleichzeitig mit dem Offerte bei der k. k. Eisenbahn-Bauleitung zu erlegen. Dasselbe ist ' vOrg«sC
nähme des Offertes auf die in den besonderen Bedingnissen für die Lieferung von Schwellen und Extrahölzcr ,ei
lOprocentige Caution sofort zu ergänzen. O^eT^\ ^

Das ungestempelte Offert muss versiegelt und verseben mit der Aufschrift: «Offert für Lieferung von jgfl.J.
und Extrahölzern für die Bahnstrecke (Jroßlup-Rudolfswert-Straza der Unterkrainer Bahnen», längstens bis 2. l l a " r<len.
mittags, bei der k. k. Eisenbahn-Bauleitung der Unterkrainer Bahnen. Laibnch, Auerspergi.lat/. Nr. 4, eingebracht w tjeren-

Der k. k. Eisenbahn-Hauleitung siebt es frei. eingebrachte Offerten ganz, theilweise oder gar nicht zu »<;

Offerten, welche den vorstellenden Bedingungen nicht entsprechen, bleiben unberücksichtigt.
Laibach am 1. December 18y2. hf10^'

K.k. Eisenbahn-Bauleitung Laibach der Unterkrainer P a

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l , i n m a y r H H e b . N a m k s r g


